
Neben meinen Pflichten und Diensten in der KLJB und in der KLB werde ich 
natürlich auch weiterhin priesterliche Aufgaben übernehmen – und zwar als 
nebenamtlicher Pfarrvikar in der Regensburger Seelsorgegemeinschaft      
St. Paul (Königswiesen) und St. Josef (Ziegetsdorf). Wohnen werde ich 
im Pfarrhof von Ziegetsdorf (gleich unter dem Fernsehturm), wie auch 
bereits in den letzten drei Jahren mein Vorgänger Christian Kalis. Gottes-
dienste werde ich – wenn dies meine Aufgaben in KLJB und KLB zulassen – 
in St. Paul und in St. Josef-Ziegetsdorf halten. 
Es ist dies natürlich eine ganz andere Seelsorgsaufgabe, als ich sie in den 
vergangenen 20 Priesterjahren in Nittenau und Hohenfels gewohnt war: 
keine Schule mehr, keine Erstkommunion- oder Firmvorbereitung, keine 
Arbeit mehr im Pfarrbüro, kein Pfarrbrief, keine Pfarrgemeinderatssitzungen, 
keine Kirchenverwaltungssitzungen, kein Kindergarten, keine Senioren-
ausflüge und Pfarrwallfahrten … 
 
Wie mir das Ordinariat Regensburg mitteilte, wird zum 1. September als 
neuer Pfarrseelsorger Pfarrer P. Paul Gnalian V.C. nach Hohenfels 
kommen. Er wurde 1966 im südindischen Bundesstaat Kerala geboren; er 
gehört dem Vincentinerorden an und wurde 1994 zum Priester geweiht. Seit 
2004 ist P. Paul Gnalian V.C. im Bistum Regensburg tätig, und seit 2012 als 
Pfarradministrator für die Pfarrei Egglkofen mit Expositur Wiesbach, im 
Dekanat Vilsbiburg, ganz im Süden unserer Diözese eingesetzt. 
Ich möchte mich schon heute der Bitte des Ordinariats anschließen, meinen 
Nachfolger gut in Hohenfels aufzunehmen und vertrauensvoll mit dem neuen 
Pfarrseelsorger zusammenzuarbeiten! 
 
Es ist hier aber noch nicht an der Zeit, um Lebewohl und Dank zu sagen, 
vielmehr darf ich an dieser Stelle ganz herzlich einladen, das Fest unseres 
Pfarrpatrons St. Ulrich bzw. den Festgottesdienst an seinem Gedenktag 
Dienstag, 4. Juli, 19.00 Uhr, mitzufeiern, sowie natürlich auch unser dies-
jähriges Skapulier- und Pfarrfest, das heuer genau auf den Gedenktag 
Unserer Lieben Frau vom Berge Karmel fällt, Sonntag, 16. Juli! 
 

Uns allen eine gesegnete Zeit! 
 
 
 
 
 

Maria, Du Mutter und Königin des Karmel, ich will mit Dir in der treuen Nachfolge 
Jesu Christi leben. So wie Du möchte ich das Wort Gottes hören und befolgen. 
Bleibe mir nahe in den wechselvollen Geschicken des Lebens, damit ich Deinen 
Sohn niemals aus den Augen verliere, sondern entschlossen und zuversichtlich 
seinen Weg gehe, bis ich zur ewigen Heimat gelange und zusammen mit Dir und 
allen Heiligen Gott den Dreifaltigen verherrliche. Amen. 

 

 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
29. Juni: Hochfest der heiligen Apostelfürsten 

Petrus und Paulus 

  Pfarrbrief  
 von Hohenfels 

 25.06. - 16.07.2017 – Nr. 26/27/28 

 



WIR FEIERN GOTTESDIENST 

 
So., 25.06.   12. Sonntag im Jahreskreis 
     9:30     Pfarrgottesdienst für alle lebenden und verstorbenen Pfarr- 
            angehörigen – (Christian Braller f. +Eltern z.T. des Vaters / 
            Marianne Weigert f. +Eltern z.T. der Mutter / Barbara Stadlmeier  
            f. +Schwager Johann Stadlmeier und f. +Angehörige / Anna  
            Feuerer f. +Ehemann und Vater / Franz Rothbauer f. +Eltern und  
            +Geschwister / Max Söllner f. +Johann Dechant, Raitenbuch / 
            Melanie und Daniel f. +Sohn Lucas Stadlmeier z. 5. G. und z.T / 
            Geschwister Bruckbauer f. +Bruder Josef z.T. und f. +Schwester 
            Rosa Schulze) 
             

Mo., 26.06.   Montag der 12. Woche i. Jahreskreis – Hl. Josefmaria Escrivá 
            de Balaguer, Priester – Hl. Johannes und hl. Paulus (Hohen- 
            felser Wetterpatrone) 
    19:00     in Großbissendorf: Abendmesse: Klara, Christina u. Christoph  
            Hahn f. +Traudl und Andi Müller – (Antonia Meckl f. +Ehemann 
            u. +Schwiegereltern / Anna Strobl f. +Vater und Ehemann z.T. / 
            Anna Koller f. +Eltern) 
  

Di., 27.06.    Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis – Hl. Hemma von 
            Gurk, Stifterin von Gurk und Admont – Hl. Cyrill von Alexan- 
            drien, Bischof, Kirchenlehrer 
  15:30      Kinder- und Schülermesse: Theres Dechant f. +Eltern z.T. der 
            Mutter und f. +Schwiegereltern – (Anton Söllner f. +Ehefrau  
            Gerda z.T.)  
 

Mi., 28.06.    Hl. Irenäus von Lyon, Märtyrer – keine hl. Messe  
  

Do., 29.06.   HOCHFEST DER HEILIGEN APOSTEL- 
            FÜRSTEN PETRUS UND PAULUS 
  19:00      Festgottesdienst: Michael Eichenseer f. 
            +Eltern und Geschwister z.T. der Mutter  
            (Renate Brüderlein f. +Großeltern / Erika 
            Lang f. +Maria Pfeiffer, Hemau u. f. +Ger- 
            hard Meier, Mittersthal / Marianne Steuer 
            f. +Angehörige / Barbara Kleindienst f. 
            +Eltern Berta und Adolf Pirzer z.T. der 
            Mutter / von den Arbeitskollegen f. +Kres- 
            zenz Birgmeier / Kolpingsfamilie Hohenfels f. +Peter Vogel) 
 

Fr., 30.06.     Jahrestag der Weihe des Domes – Domkirchweihe (Fest) 
    8:30      Senioren- und Hausfrauenmesse: Familie Schreglmann zu  
            Ehren Maria Hilf 
    18:30      Rosenkranz für unsere Neupriester 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 

„Am 30. Mai ist der Weltuntergang …“ – so heißt es in einem alten 
Faschingsschlager. Ein wenig nach Weltuntergang habe auch ich mich 
gefühlt, als ich am Nachmittag des 30. Mai einen Anruf des Leiters des 
Seelsorgeamtes Domkapitular Thomas Pinzer erhielt, und er mir sagte, die 
Ordinariatskonferenz (bestehend aus Bischof Rudolf, den Weihbischöfen, 
den Domkapitularen und den Leitern der Hauptabteilungen im Ordinariat) 
hätte am Vormittag dafür votiert, dass ich der neue Diözesanland-
volkpfarrer und Diözesanseelsorger der Katholischen Landjugend-
bewegung (KLJB) werden soll. 
Natürlich war es früher oder später zu erwarten, dass Regensburg wegen 
eines Wechsels bei mir anklopfen würde (seit einigen Jahren wird ja auf 
das Limit „15 Jahre in der Pfarrei“ großer Wert gelegt und darauf auch 
gedrängt) – doch heuer hätte ich, nachdem die Vergabe der Pfarreien ja im 
Mai normalerweise abgeschlossen ist, nicht mehr damit gerechnet. Zudem 
war ich auch mehr als überrascht, dass mir dieses diözesane Amt 
angetragen bzw. übertragen wird. 
Auch hätte ich nicht gedacht, dass die beiden Priester, die nach Ostern die 
Vertretung während meiner Pilgerreise ins Heilige Land übernommen 
haben, so schicksalhaft für mich und unsere Pfarrei würden: Diözesan-
jugendpfarrer und BDKJ-Diözesanpräses Thomas Helm (Ostermontag und 
Samstag) und Landvolkpfarrer und KLJB-Diözesanseelsorger Christian 
Kalis (Weißer Sonntag). Nachdem Thomas Helm als Pfarrer nach Amberg-
St. Martin geht, wird sein Nachfolger Christian Kalis, und dessen Nach-
folger nun eben ich. 
Was wird so künftig meine Aufgabe sein? Ich bin zunächst einmal 
geistlicher Vertreter in der diözesanen Vorstandschaft der Katholischen 
Landvolkbewegung (KLB) und der Katholischen Landjugendbewegung 
(KLJB), mit deren haupt- und ehrenamtlichen Mitgliedern es regelmäßig 
Sitzungen gibt. Beide Verbände – und damit künftig auch ich – haben 
eigene Büros im Diözesanzentrum Obermünster (Obermüsterplatz), das 
aber derzeit wegen Umbau- und Renovierungsarbeiten ins ehemalige 
evangelische Krankenhaus (Emmeramsplatz) ausgelagert ist bzw. noch 
wird. In meinen künftigen neuen Aufgabenbereich gehören die Diözesan-
versammlungen der beiden Verbände oder auch Besuche in einzelnen 
Pfarr- bzw. Ortsgruppen, etwa zu Jubiläen, Fahnenweihen o.ä. (so wie ja 
auch im September zum 50jährigen Jubiläum unseres Frauenbundes der 
Geistliche Beirat des Frauenbund-Diözesanverbandes P. Jakob Seitz 
OPraem nach Hohenfels kommt und den Festgottesdienst feiert). Darüber 
hinaus gibt es Zusammenkünfte von KLJB und KLB auf Bayern- oder auf 
Bundesebene oder auch Fahrten (z.B. der KLJB zur Internationalen 
Grünen Woche nach Berlin). Ein besonderer Schwerpunkt für beide 
Verbände ist aber natürlich immer die „Kirche auf dem Land“ – und die ist 
mir ja vertraut, sie ist mir wichtig; hier weiß ich um die Verflechtungen, um 
Vorteile und Nachteile, um Sorgen und Stärken! 

 



Der zweite Europäer neben Arborelius ist Juan Jose Omella Omella (71), 
seit 2015 Erzbischof von Barcelona. Er ist der einzige unter den Nominierten, 
der als relativ sicherer Kandidat für das Kardinalsamt galt. Seit 1996 ist er 
Mitglied der bischöflichen Kommission für soziale Pastoral in der Spanischen 
Bischofskonferenz, seit 2003 mit Unterbrechungen deren Präsident. In der 
Vergangenheit kritisierte er wiederholt Korruption unter Politikern sowie den 
prekären spanischen Arbeitsmarkt. 
 

Alle fünf zukünftigen Kardinäle sind jünger als 80 Jahre und wären zu einer 
Papstwahl zugelassen. Damit wären dann 121 der insgesamt 225 Mitglieder 
des Kardinalskollegiums in einem Konklave stimmberechtigt. 
 

Das Konsistorium vom 28. Juni 2017 ist damit ein eher kleines Konsistorium, 
da sonst meist mehr neue Purpurträger kreiert werden. Das diesjährige 
Konsistorium, lässt uns so an ein ebenfalls „kleines Konsistorium“ denken, 
dass sich in diesen Tagen zum 40. Male jährt: Am 27. Juni 1977 ernannte 
der damalige Papst Paul VI. den Erzbischof von Florenz Giovanni Benelli, 
den aus Benin stammenden Kurienerzbischof Bernardin Gantin, den erst 
einen Monat vorher geweihten Erzbischof von München und Freising Joseph 
Ratzinger und den Dominikanerpater Mario Luigi Ciappi zu Kardinälen; 
außerdem wurde der Name des bereits ein Jahr zuvor „In Pectore“ (also im 
Geheimen) ernannte Apostolische Administrator (später dann Erzbischof) 
von Prag František Kardinal Tomášek veröffentlicht. 
 

Somit kann Papst em. Benedikt XVI. am 27. Juni den 40. Jahrestag seiner 
Erhebung in den Kardinalsstand begehen. Er ist seit dem Tod von Paulo 
Evaristo Kardinal Arns (ehemals Erzbischof von São Paulo, +14.12.2016) der 
am längsten mit dem Kardinalspurpur ausgezeichnete sowie der letzte noch 
vom Konzilspapst Paul VI. zum Kardinal ernannte Kirchenmann. 
 

 
 

Unser Hohenfelser Kinder- und Jugendchor trifft sich jeden Dienstag von 
18.00 bis 19.00 Uhr zur Probe im Chorzimmer neben der Sakristei. 

Alle interessierten Kinder und Jugendlichen sind hierzu herzlich eingeladen! 
 

 
 

Gebetsmeinung von Papst Franziskus für den Monat Juli 2017 
 

Dass unsere Schwestern und Brüder, die den Glauben ver-
loren haben, durch unser Gebet und unser Zeugnis für das 
Evangelium die barmherzige Nähe des Herrn und die 
Schönheit des christlichen Lebens wieder entdecken. 

 

 

  Sa., 01.07.    Samstag der 12. Woche im Jahreskreis – Mariensamstag  
 

    12:30     Kirchliche Trauung des Brautpaares Volker Kotzbauer und 
             Maria Stadlmeier mit hl. Messe nach Meinung der Brauleute 
             (Gesangliche Gestaltung: Happy-Day-Chor) 

 

              Vorabend vom 13. Sonntag im Jahreskreis 
     19:00     Sonntagvorabendmesse: Fam. Siegfried Gleißner f. +Gertrud 
              und Rudi Rademacher – (Familie Brigitte Bogner f. +Eltern z.T. 
              der Mutter / Hilde Frankl f. +Ehemann und Neffen Siegfried Hiltl / 
              Petronella Pirzer f. +Schwager Reinhold u. Richard und f. +Neffen 
              Jürgen / Kreszenz Eichenseer f. +Sohn Karl z.T. u. f. +Ehemann 
              und Vater / Christa Braller f. +Eltern z.G. / Simone und Julian f. 
              +Mutter und Oma Gerda Söllner) – Kollekte für die Weltkirche 

          
  So., 02.07.   13. Sonntag im Jahreskreis – Mariä Heimsuchung (Fest) 
       6:30     Fußwallfahrt nach Rechberg – dort um 9.30 Uhr Festgottes- 
              dienst in der Wallfahrtskirche 
      9:30     Pfarrgottesdienst für alle lebenden 
              und verstorbenen Pfarrangehörigen – 
              (Fam. Spangler, Hitzendorf f. +Onkel u. 
              Tanten / Heinrich Boßle f. +Ehefrau u. f. 
              +Angehörige / Maria Schön f. +Sr. Vitona 
              z.T. / Karola Spandl f. +Angehörige / 
              Annette Bayerl f. + Eltern / von den drei 
              Söhnen f. +Eltern Albin und Irmgard 
              Koller) – Kollekte für die Weltkirche 

 
  Mo., 03.07.   Hl. Thomas, Apostel (Fest) 
    19:00      in Raitenbuch: Abendmesse: Monika Metz f. +Tochter  
              Manuela und +Vater – (Christine Zeitler f. +Eltern u. Brüder) 

 
  Di., 04.07.    HL. ULRICH, BISCHOF VON AUGSBURG, 
              PATRON UNSERER PFARRKIRCHE UND 
              UNSERER PFARRGEMEINDE 
 

    19:00      Feierliches Patroziniumsamt zu Ehren des 
              Hl. Ulrich und für unsere Pfarrgemeinde –  
              Sofie Lutz f. +Schwiegereltern – (Margareta 
              Buckley f. +Georg Stadlmeier / Krimhilde und 
              Brigitte f. +Bruder Gerhard Münchsmeier / 
              Pfarrer Udo Klösel f. +Patenonkel Günter Wenkmann) 

 
  Mi., 05.07.    Hl. Antonius Maria Zaccaria, Priester – keine hl. Messe  

 
  Do., 06.07.   Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin – Gebetstag um  
              geistliche Berufe – keine hl. Messe  
    17:00      Kapitelwanderung mit Einkehr in Laaber  

 

 

 



Fr., 07.07.    Freitag der 13. Woche im Jahreskreis – Hl. Willibald, Bischof 

            von Eichstätt – Herz-Jesu-Freitag – Große Visitation in 
            unserer Pfarrgemeinde 
    9:30       Krankenkommunion 
  19:00      Festgottesdienst zur großen Visitation mit Regionaldekan 
            Prälat Alois Möstl, Regensburg-St. Wolfgang 
            Harald Laßleben f. +Vater z.G. – (Monika Söllner f. +Eltern, 
            +Schwiegereltern und +Schwester Fanny) 
 

Sa., 08.07.    Hl. Kilian, Bischof von Würzburg, und Gefährten, Märtyrer 
 

  13:30      Kirchliche Trauung des Brautpaares Dominik Mizerski und 
            Rebekka Winkler (Wortgottesdienst)  
 

            Vorabend vom 14. Sonntag im Jahreskreis 
  19:00      Sonntagvorabendmesse: Irmgard Söllner f. +Mutter Theresia 
            Hammer z.T. – (Günther Hammer f. +Vater z.G. / Geschwister 
            Dünstl f. +Eltern z.T. des Vaters / Claudia und Helmut f. +Vater 
            Anton Lutz z.T. / Christa Nenz f. +Eltern und +Verwandte / Anna 
            Möstl f. +Ehemann und Vater Reinhold z.T. / Georg Braller f.  
            +Sebastian Meckl / Rita Jäger f. +Ehemann und Schwägerinnen) 
  anschl.    Weinabend der Kolpingsfamilie Hohenfels im Pfarrgarten 
 

So., 09.07.   14. Sonntag im Jahreskreis 
    9:30      Pfarrgottesdienst für alle lebenden und verstorbenen Pfarran- 
            gehörigen – (Johann Landfried f. +Tante Barbara Landfried z.T. / 
            Erna Sippl f. +Bruder Albert und +Schwägerin Theres Göschl / 
            Gertrud Feuerer f. +Bruder, +Nichte und +Neffen / Franz Roth- 
            bauer f. +Schwiegereltern / Max Söllner f. +Georg Hammer,  
            Raitenbuch / Geschwister Koller f. +Mutter z.T. / Gabi Lutz f. 
            +Mutter Anna Großer z.T.) 
  11:00      Tauffeier: Julius Münchsmeier 
 

Mo., 10.07.   Hl. Erich, König von Dänemark – Hl. Erich, König von  
            Schweden – Hl. Olaf, König von Norwegen – keine hl. Messe  
 

Di., 11.07.    Hl. Benedikt von Nursia, Schutzpatron Europas (Fest) 
            - keine hl. Messe 
           

Mi., 12.07.    Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis 
  19:00      Abendmesse: Edeltraud Hammer f. +Vater Georg Großer z.T. – 
            (Ivonne Bogner f. +Eltern z.G. der Mutter / Wanderfreunde TSV 
            Hohenfels f. +Mitglieder Michael Zichaus u. Günther Schmaußer) 
 

Do., 13.07.   Hl. Heinrich und hl. Kunigunde, Kaiserpaar – keine hl. Messe  
  

Fr., 14.07.    Hl. Kamillus von Lellis, Priester und Ordensgründer 
    8:30      Senioren- und Hausfrauenmesse: Margareta Buckley f. +Maria 
            Hollweck – (Albert Vogl f. +Therese Meier) 
  18:30      Rosenkranz in der Gebetsmeinung des Papstes 

Papst Franziskus ernennt am 28. Juni neue Kardinäle 
 

Papst Franziskus wird am 28. Juni, dem Vorabend des Hochfestes der 
heiligen Apostelfürsten Petrus und Paulus fünf neue Kardinäle ernennen. 
Es handelt sich um Jean Zerbo, Erzbischof von Malis Hauptstadt Bamako, 
den Erzbischof von Barcelona Juan Jose Omella Omella, den Stock-
holmer Bischof Anders Arborelius, Louis-Marie Ling Mangkhanekoun, 
den Apostolischen Vikar von Pakse in Laos sowie um Gregorio Rosa 
Chavez, Weihbischof im Erzbistum San Salvador. Mit Arborelius erhält 
erstmals ein Schwede die Kardinalswürde, mit Chavez ein Mitarbeiter des 
ermordeten Erzbischofs Oscar Romero (1917–1980). 
 

Der Papst bleibt seiner Linie treu, neue Kardinäle aus randständigen 
Gebieten der katholischen Kirche zu kreieren. Die Herkunft der neuen 
Würdenträger drückt so die „Katholizität der auf der ganzen Erde 
verbreiteten Kirche“ aus, wie Papst Franziskus selbst sagte. 
 

Der 67-jährige Anders Arborelius, der mit 20 Jahren zum katholischen 
Glauben übertrat, ist nicht nur der Jüngste der Ernannten, sondern auch 
der erste Schwede, der den Kardinalspurpur erhält. Er und Papst 
Franziskus trafen im vergangenen Jahr zum Reformationsgedenken im 
südschwedischen Lund zusammen. Der Karmelitenpater steht seit 1998 an 
der Spitze des Bistums Stockholm, das das ganze Land mit gut 116 000 
Katholiken umfasst. 
 

Die Ernennung des befreiungstheologisch inspirierten Weihbischofs 
Gregorio Rosa Chavez (74), reiht sich ein in die Liste ungewöhnlicher 
Ernennungen (wenn man bedenkt, dass sein „Chef“ San Salvadors 
Erzbischof José Luis Escobar Alas kein Kardinal ist!). Chavez, seit 1982 
Weihbischof in San Salvador, arbeitete mit dem ermordeten Erzbischof 
Oscar Romero zusammen und macht sich für dessen Heiligsprechung 
stark. Chavez gilt als Friedensbotschafter und geduldiger Vermittler in 
Konflikten. Wiederholt forderte er Friedensgespräche zwischen der 
Regierung und den bewaffneten Mara-Gangs. 
 

Ebenfalls für den Frieden setzt sich Jean Zerbo (73) ein, seit 1998 
Erzbischof von Bamako. Laut Vatikan kämpft der Geistliche gegen 
Ausgrenzung und für Versöhnung und Solidarität in seinem Land. Nur 
knapp zwei Prozent der Bevölkerung Malis sind Katholiken. Im südost-
asiatischen Laos, das mit Bischof Louis-Marie Ling Mangkhanekhoun 
(72) einen Kardinal bekommt, sind Katholiken ebenfalls in der Minderheit. 
Ihr Anteil an der Bevölkerung liegt bei etwa 1, 5 Prozent. Der Apostolische 
Vikar von Pakse in Laos und ehemalige Vorsitzende der Bischofskonferenz 
von Laos und Kambodscha spricht neben seiner Muttersprache unter 
anderem Französisch und Englisch. Mangkhanekhoun ist nach Vatikan-
angaben für Besuche in Bergdörfern bekannt und in der Katecheten-
Ausbildung engagiert. 



 

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ sei gesagt … 
 

… für die Beteiligung am Bittgang nach Raitenbuch, den wir heuer bei bestem Wetter 
durchführen konnten! 
 

… für die festliche Gestaltung unserer Erstkommunion durch den Happy-Day-Chor unter 
der Leitung von Irmgard Eichenseer, sowie für die musikalische Begleitung! 
 

… für die Mitgestaltung der Maiandachten durch den Frauenbund-Singkreis unter der 
Leitung von Claudia Fischer, durch den Kolpingchor unter der Leitung von Thomas 
Fischer und durch die Lupburger „Silberdistln“! 
 

 

… angesichts der RENOVABIS-Kollekte am Pfingstwochenende zugunsten der Kirche in 
Mittel- und Osteuropa: 424,15 € (2016: 449,82 €; 2015: 535,47 €; 2014: 498,70 €)! 
 

… und angesichts des Fronleichnamstages und der Fronleichnamsprozession, die wir 
heuer ja bei herrlichstem Fronleichnamswetter abhalten konnten! 
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ sei allen gesagt, die den Tag vorbereitet und 
mitgestaltet haben: Dem liturgischen Dienst, den Mesnern mit ihren Helfern, dem 
gemeinsamen Fronleichnamschor aus Frauenbund-Singkreis und Kolpingchor unter 
Leitung von Claudia und Thomas Fischer, der Kolping-Jugendblaskapelle, den Kreuz-, 
Baldachin-, Fahnen-, Laternen-, Zunftstangen- und Lautsprecherträgern sowie den 
Lektorinnen und dem Vorbeter sei für ihr aktives Mittun gedankt, sowie allen, die das 
Fronleichnamsfest mitgefeiert haben – zuvorderst die Erstkommunionkinder mit ihren 
Eltern, der Bürgermeister mit den teilnehmenden Markträten, die Vereine mit ihren 
Fahnenabordnungen und Mitgliedern, und alle, die Sie mitgebetet, mitgesungen, 
mitgefeiert haben! Erfreulich war wiederum die Teilnahme so vieler Familien mit Kindern! 
Ein Dank auch an alle, die ihre Häuser festlich geschmückt haben! 
Besonders gedankt sei natürlich auch für die Errichtung der Stationsaltäre (H. Ludwig 
Rödl, Fam. Bogner, Fam. Stadlmeier und Fam. Vogl), sowie dem Frauenbund, die beim 
ersten und beim letzten Altar wieder zwei farbenprächtige Blumenteppiche gelegt haben! 
 

 

 
 
 

Pfarrkindergarten St. Josef 
 

Johannessteg 3 

92366 Hohenfels                       e-mail: hohenfels@kita.bistum-regensburg.de 
Tel. 09472/1309                                            www.kita-bayern.de 
 

Erzieher/in gesucht 
 

Wir suchen ab September 2017 eine/n Erzieher/in mit ca. 30 Wochenstunden 
für unsere Kinderkrippe. 
Bewerbung schnellstmöglich an den Kindergarten schicken. 
 

  Sa., 15.07.   Hl. Bonaventura, Ordensmann, Bischof, Kirchenlehrer 
             Vorabend vom Skapulierfest 
 

  18:00 – 18:45  Beichtgelegenheit zum Skapulierfest 
    18:30     MMC-Rosenkranz zum Skapulierfest           
    19:00     Festtagsvorabendmesse: Max Hiltl f. +Eltern Franziska und  
             Max – (Familie Karl Großer f. +Vater z.T. / Anton Graf f. +Vater 
             Anton z.T. / Josef Kastl f. +Ehefrau Luitgard Kastl zum 5. Todes- 
             tag / Hans Großer f. +Ehefrau Anna, Schwester Berta und Bruder 
             Karl / Anna Möstl f. +Maria Hollweck / Irmgard Kreupl f. +Mutter 
             z.T. / Familie Johann Meier f. +Eltern z.T. der Mutter / Rudolf 
             Schulze und Söhne f. +Ehefrau und Mutter z.T.) 

 
  So., 16.07.  SKAPULIERBRUDERSCHAFTSFEST 
             Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel 
 

   ab 8:15    Empfang der Fußwallfahrer von Pfraundorf und Schmidmühlen 
 

   8:45 – 9:15 Beichtgelegenheit 
 

     9:30     Feierliches Skapulierbruderschaftsamt für alle lebenden und  
             verstorbenen Mitglieder der Skapulierbruderschaft mit  Chor- 
             gesang – (Anna Augustin f. +Ehe- 
             mann  Josef z.T. / Johann Landfried 
             f. +Nachbarn Michael Merl z.T. / 
             Franziska Eichenseer f. +Eltern u. 
             Brüder z.G. der Mutter / Peter und  
             Magda Weigert f. +Schwester Resi 
             Beer z.T. / Max Söllner f. +Resi u. 
             Willi Beer z.T. / Willi Beer f. +Eltern 
             und +Großeltern z.T. der Mutter /  
             Barbara Stadlmeier f. +Schwester 
             Anna u. +Schwager Anton Schneck 
             u. f. deren +Enkel Markus Schneck 
             / Maria Schön f. +Ehemann und 
             Vater und f. +Angehörige)  

            Gesangliche Gestaltung: Frauenbund-Singkreis 

   Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit zur 
   Aufnahme in die Skapulierbruderschaft 

 

    10:30     BEGINN DES PFARRFESTES     
 

    13:30     Festandacht mit gesungener Vesper und Gedenken der ver- 
             storbenen Bruderschaftsmitglieder des vergangenen  
             Jahres – sakramentaler Segen – (Gestaltung: Kolpingchor) 

  
 

 

 



  
 

Wir gratulieren zum 65. Geburtstag Frau Elfriede Lang 
(Sonnenstraße) und Frau Margot Inzenhofer-Burch (Sonnen-
straße), sowie natürlich ganz besonders herzlich unserer 
Mesnerin Frau Angelika Straka (Dr.-Ernst-Weidinger-Straße). 
Das 75. Lebensjahr vollendet unser Altbürgermeister Herr 
Heinrich Boßle (Dekan-Schnitter-Straße), sowie Herr Heinrich 
 

Verborg (Markstetten). Den 80. Geburtstag dürfen Frau Barbara Meckl 
(Großbissendorf) und Frau Hildegard Frankl (Sonnenstraße) begehen. Das 
86. Lebensjahr kann Frau Berta Bayer (Tillyweg) vollenden. Auf 87 Lebens-
jahr darf Herr Max Birgmeier (Großbissendorf) zurückblicken. Den 88. Ge-
burtstag begeht Frau Emma Hiller (Seniorenheim Velburg). Auf 89 Lebens-
jahre darf Frau Margaretha Birgmeier (Großbissendorf) zurückblicken. Und 
das  92. Lebensjahr kann Frau Therese Laufer (Markstetten) vollenden. Wir 
wünschen unseren zahlreichen Jubilaren für die kommenden Lebensjahre 
alles Gute, viel Glück und Gesundheit sowie Gottes reichsten Segen. 

 

 
 

Aktuelles aus unserer Pfarrgemeinde  
 
 Herzliche Einladung ergeht zur feierlichen Abendmesse am Hochfest 

der heiligen Apostelfürsten Petrus und Paulus, Donnerstag, 29.06., 
19.00 Uhr! 

 
 Herzlich darf ich auch zur Fußwallfahrt nach Rechberg einladen – in 

diesem Jahr genau am Fest Mariä Heimsuchung, Sonntag, 02.07.! 
Weggang hierzu ist um 6.30 Uhr; der Gottesdienst ist dann in der 
Wallfahrtskirche Rechberg um 9.00 Uhr! 

 
 Herzliche Einladung ergeht zum Patroziniumsamt am Ulrichstag, 

Dienstag, 04.07., 19.00 Uhr! 
 
 Ganz besonders herzlich darf ich auch zum Festgottesdienst 

anlässlich der „Großen Visitation“ in unserer Pfarrgemeinde durch 
unseren Regionaldekan Prälat Alois Möstl einladen – Freitag, 07.07., 
19.00 Uhr! 

 
 Bitte beachten Sie, dass dann in dieser Woche am Donnerstag keine 

Abendmesse mehr stattfindet! 
 
 Bitte beachten Sie, dass dann in der darauf folgenden Woche die 

Abendmesse nicht am Donnerstag, sondern bereits am Mittwoch, 12.07. 
stattfindet! 

 Ganz herzlich darf ich auch bereits zum Skapulier- und Pfarrfest am 
Sonntag, 16.07. einladen und wiederum Kuchenspenden für unseren 
Frauenbund erbitten! 

 
 Denken Sie bitte daran, rechtzeitig die Messen für August und 

September zu „bestellen“, da der Sommerpfarrbrief wieder mehrere 
Wochen umfasst und das Pfarrbüro während der Sommerferien 
geschlossen ist. Im August und im September werden auch in den 
Filial- und Nebenkirchen wieder einige Messen gehalten: 

 

 Raitenbuch: 31.07. und 21.08. 
 Großbissendorf: 07.08. und 28.08. 
 Lauf: 09.08. 
 Hitzendorf: 16.08. 
 Stetten: 22.08. und 11.09. 

 

Gerne werden – gerade auch für die Sommerzeit, und dann wieder 
für die Schülermessen, sowie für die Senioren- und Hausfrauen-
messen am Freitag – Intentionen angenommen, für die kein fester 
Termin gewünscht wird, und die „bei Bedarf“ eingetragen werden 
können! 

 
 Hinweisen darf ich bereits auf den Ausflug unseres Frauenbundes 

am Dienstag, 01.08., der uns nach Neuburg an der Donau (Stadt-
besichtigung und Mittagessen) und dann weiter nach Rain am Lech 
(„Blumenpark Dehner“) führen wird. Anmeldung ist möglich bei Frau 
Angelika Straka (Tel. 1037) und bei Frau Klaudia Laßleben (Tel. 8686)! 

 
 

Weinabend 
der Kolpingsfamilie Hohenfels 

am Samstag, 8. Juli 
 

Die Kolpingsfamilie Hohenfels veranstaltet nach dem gelungenen 
Start im vergangenen Jahr auch heuer wieder einen Weinabend. 
Dazu ist die gesamte Bevölkerung am Samstag, 08.07. nach der 
Abendmesse ganz herzlich in den Pfarrgarten eingeladen! 
Neben verschiedenen Weinen werden auch wieder verschiedene 
Käsespezialitäten angeboten. Wie im vergangenen Jahr gibt es auch 
heuer wieder musikalische Unterhaltung! Bei schlechtem Wetter 
entfällt die Veranstaltung. 

 
 

 

  


